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Wurröschair
Stuttgart , 14. Mai . Der König ist heute

vormittag zu einem 14tägigen Jagdaufenthalt
nach Carlsruhe in Schlesien abgereist. Es ist
dies die schöne Besitzung , welche der König von
Herzog Nikolaus von Württemberg geerbt hat
und die er alljährlich in den Frühlingsmonaten
zu besuchen pflegt.

Calw , 14. Mai . Am 24 . April verlor
Gemeindepfleger Rentschler von Schmieh 4
Hundertmarkscheine . Zwei dieser Scbeine wur¬
den alsbald bei dem Ortsvorsteher , vom Bauern
Hanselmann in Schmieh, als gefunden abge¬
geben . Die zwei andern Scheine fand der
Hafner Schwarz von Schönbronn , ohne sie zuerkennen. Am andern Tag zeigte Schwarz die
Scheine in einer Wirtschaft in Schönbronn ,mit den Worten : „ Da seht einmal, was das
für Dinger sind "

, er fand aber nicht die ge¬
wünschte Aufklärung , denn der verh Gipser K .
von dort steckte die Scheine alsbald in die
Tasche , mit den Worten : „ Das ist nichts
recht's . Als Schwarz vom Verlust des Rentschler
hörte, machte er Anzeige und heute gestand
nun K . dem Landjäger , daß er das Geld beim
Siebener-Fest in Stuttgart und in Karlsruhebis auf 65 Mk . verbraucht habe.

Vom Murgtal , 16 . Mai . Die Gymna -
sistmvereinigungen , die mehrere Jahre hindurch
ihre Ferien in Schönmünzach und im letzten
Jahre gegen 400 Mann stark in Sulz a . N.
zugebracht haben und von ihrem jeweiligen
Aufenthalte im Württembergs' Lande stets
wohlbefriedigt in ihre Heimat zurückgekehrt find,
gehen mit dem Plane um, womöglich imwürt -
tembergischen oder badischen Schwarzwald ein
eigenes Unterkunftshaus mit Spielplätzen und
allem sonstigen Zubehör zu erbauen . Die Zahlder jungen Leute, die während ihrer Haupt¬
vakanz ein freies Leben im Wald und aus der
Heide führen wollen, wird von Jahr zu Jahr
größer und die zweckmäßige Unterbringung und
Verköstigung an geeignetenOrten immer schwie¬
riger, zumal eine größere Anzahl von Eltern
und sonstigen Angehörigen die jungen Leute
als Luftkurgäste zu begleiten pflegen. In
letzter Woche kam Herr Kaufmann Hamel , der
bewahrte Leiter der Ferienvereinigungen , und
ein weiterer Kaufmann aus Frankfurt a . M.
von Baden -Baden aus im Automobil durchs
Murgtal, um in Schönmünzach, Schwarzen¬
berg und Buhlbach nach einem zusagenden
Platze Umschau zu halten . Das württemberg -
jsche Murgtal oder die Gegend um den Titisee
llud zunächst als bleibendes Standquartier ins"uge gefaßt, falls sich nicht anderwärts noch
günstigere Plätze finden. Die Wahl eines in
jeder Beziehung passenden Ortes bietet freilich
Mancherlei Schwierigkeiten. Das Vorhanden¬em von Wiese, Wald und Wasser ist Vorbe¬
dingung und ebenso leichte Beschaffung der
Lebensmittel . Welcher Andrang zu diesen
rftrienvereinigungen aus allen möglichen Gym -
sMsten stattfindet, das zeigt die Tatsache, daßim letzten Jahre Teilnehmer aus fünfund -
Manzig verschiedenen Städten Süddeutschlands
beisammen waren .

— Infolge einer unsinnigen Wette hat der
Tischler A . Sackmann in Klagenfurt das Leben
verloren . Er hatte gewettet, die Stadt in volle
Finsternis zn setzen . Zu diesem Zwecke warf
er einen an einem Blumendraht befestigtenStein über die von dem Elektrizitätswerk zurStadt führende Hochspannungsleitung . Durch
die Berührung des Drahtes mit dem nackten
Boden wurden elektrische Funken erzeugt. Sack¬
mann , hierdurch bedenklich gemacht , wollte den
Draht von der Leitung wegziehen, erhielt aber
einen so heftigen elektrischen Schlag , daß er
sofort tot zusammenftürzte. Ein Straßen¬räumer, der den Verunglückten entfernen wollte,wurde weit fortgeschleudert, erlitt jedoch keine
Verletzung.

Buchau , 13 . Mai . Das tausendjährige
Bestehen der Stadt wird am Pfingstmontag
durch einen historischen Festzug gefeiert werden.
Gegen 300 Personen bringen Gruppen aus der
Vergangenheit der Federseeftadt wie die Urzeit,die Pfahlbauer, die Römer , die Allemannen¬
herzoge auf dem Bussen, den Bauernkrieg , die
Franzosennot , den Einzug des Fürsten von
Thurn und Taxis , König Wilhelm I . in Buchau ,die Jahre 1848 und 1870/71 zur Darstellung .
Eine Festschrift , Festkarten und Feftplakate ge¬
langen in mehreren tausend Exemplaren zur
Ausgabe .

Lahr , 15 . Mai . Der Bau einer thermischen
Kadaververnichtungsanstalt bei Oberschopfheim
für die Amtsbezirke Ettenheim, Lahr, Offen¬
burg, Kehl und Oberkirch ist beschlossene Sache .Die Kosten betragen 175 000 Mark.

B erlin , 14. Mai . Der neue Entwurf einer
Fahrkartensteuer , den das Reichsschatzamt auf¬
gestellt hat , besteht , nach der „ Frkf . Ztg," , in
einem 3sti- prozentigen Zuschlag für alle Klassen ,
auch für die 4 .Kl . Fahrkarten unter 1 Mark
bleiben von der Steuer befreit.

Berlin , 13 . Mai . Aus Solingen wird
gemeldet: Im Prozeß betr . den Solinger Bank¬
krach wurde Direktor Becker zu 4 Monaten
Gefängnis und 1000 Mk . Geldstrafe , Fabrik¬
besitzer Welcher zu 2 Wochen Gefängnis und
200 Mk . Geldstrafe und Fabrikbesitzer Kehle
zu 200 Mk . Geldstrafe verurteilt .

Berlin , 13 . Mai . Aus Paris wird be¬
richtet : Das „ Petit-Journal " meldet : General
Stöffel erlitt bei der Nachricht von der Ab¬
lehnung seines Begnadigungsgesuchs durch den
Zaren einen Schlaganfall. Sein Zustand ist
gefährlich .

Berlin , 10. Mai . Die Berliner Jugend¬
wehr wurde gestern vom preußischen Kriegs¬
minister v . Einem besichtigt und hat dabei
vorzüglich abgeschnitten . Eine größere Anzahl
hervorragender Gäste hatte sich dazu eingefunden.Der Kriegsminister gab in einer Ansprache
feiner Freude über die präzis ausgeführten
Uebungen Ausdruck. Er wies darauf hin, daß
die jungen Leute dadurch der Natur näher ge¬
bracht würden . Es sei überaus nützlich, wenn
die Jünglinge , die dermaleinst das Vaterland
zu verteidigen hätten , ihre Körper stählten, um
gut vorbereitet in die Armee eintreten zu können
Neben der körperlichen Kräftigung sei aber auch
die Förderung der moralischen Kraft Aufgabe
der Jugendwehr, die Stärkung der Vaterlands¬
liebe und Königstreue , Eigenschaften, die , so

betonte der Kriegsminister , die Väter der
jungen Leute besessen hätten , als sie im
letzten Krieg das deutsche Reich geschaf¬
fen hätten . Das möchte doch die Jugend
nicht vergessen .

Berlin , 14. Mai . Ein fast unglaubliches,aber aktenmäßig feststehendes Bureaukratenstück-
lein melden Berliner Blätter : Im November
vorigen Jahres war hier ein König der Ein¬
brecher , der sich „ Ingenieur "

, Gorke nannte ,
zu -fünf Jahren Zuchthaus verurteilt worden .Der Prozeß hatte natürlich erhebliche Gerichts¬
kosten verursacht, die der Verurteilte nicht zahlen
konnte . Was tat die Justizbehörde ? Sie ver¬
steigerte in der hiesigen Pfandkammer öffent¬
lich die vollendeten Einbrecherwerkzeuge, darunter
ein sogenanntes Foureesches Sauerstoffgebläse ,ein "

Verbrecherwerkzeug von höchster technischer
Vollendung , womit man die festesten Geldschränke
bequem . erbrechen kann . Mit einem solchen
Apparat haben vor einem Jahr Einbrecher in
Amsterdam einen Geldschrank erbrochen und
300 000 Gulden erbeutet. Der kostbare Apparat,der einen bloßen Geldwert von 800 Mark
repräsentiert , wurde für sage und schreibe 35
Mark losgeschlagen . Die Kriminalpolizei be¬
kam keinen schlechten Schreck, als sie davon
erfuhr . Es ist ihr aber bis jetzt nicht gelungen,den Ersteher des kostbarenApparateszu ermitteln .Wien , 14. Mai . Bei der Galatafel, die
heute abend um 7 Uhr in der Hofburg statt¬
fand, brachte Kaiser Franz Josef folgen¬
den Trinkspruch auf das deutsche Kaiserpaaraus : „Der Besuch , den Ew. Maj . in BegleitungI . Maj . der Kaiserin mir beute abzustattendie Güte hatten , erfüllt mich mit wahrer, herz¬
licher Freude und bietet mir den erwünschten
Anlaß, meiner hohen Genugtuung Ausdruck zu
verleihen, daß es mir vergönnt ist, Ew . Maj . ,den beharrlichen Förderer aller Friedensbestre¬
bungen, in einem Augenblick begrüßen zu
dürfen , da der im verflossenen Winter manchen
Gefahren ausgesetzte Friede wieder gesichert er¬
scheint. Mit tiefer, aufrichtiger Dankbarkeit
gedenke ich hiebei der neuerdings in glänzender
Weise bewährten bundesfreundlichen Haltungdes deutschen Reiches, dessen stets hilfsbereite
Unterstützung die Erfüllung meines innigen
Wunsches in so hohem Maße erleichtert hat,alle entstandenen Schwierigkeiten ohne kriege¬
rische Verwicklungen auszugleichen. Waren auchalle Mächte einig in diesem redlichen Bemühen ,
so ist es doch vor allem der unerschütterlichenBundestreue meiner hohen Freunde und Ver¬
bündeten, Ew . Maj . und Sr . Maj . dem Königvon Italien , zu danken, wenn wir heute mit
ungetrübter Befriedigung auf die erzielten Er¬
folge blicken können . In der sicheren , auf
durch 3 Dezennien zurückreichende Erfahrung
gegründeten Zuversicht, daß das kostbare Gut
des Friedens auch künftighin die sicherste Bürg¬
schaft für die dauernden und innigen Bezieh¬
ungen bildet, die uns und unsere Völker ver¬
binden, heiße ich Ew . Maj . aufs herzlichstewillkommen und erhebe mein Glas auf das
Wohl Ew . Maj . , I . Maj . und das gesamte
kaiserliche und königliche Haus .

" Die Musik
spielte die deutsche Hymne . — Kaiser Wil¬
helm erwiderte folgendes : „ Ew . kaiserl. und
königl . apost. Maj . huldvoller, warmer Will-



kommgruß hat uns , die Kaiserin, meine Ge¬
mahlin , und mich, in tiefer Seele bewegt und
gerührt . Empfangen Ew . Maj . innigsten Dank
fiir diese Worte wahrer , edler Freundschaft.
Ein Menschenalter ist vergangen, seitdem Ew .
Maj . mit meinem in Gott ruhenden Großvater
den Grund zu dem Freundschaftsbund gelegt,
der bald darauf zu unserer hohen Freude durch
Italiens Beitritt erweitert wurde . Welcher
Segen auf diesem Bund geruht, wird dereinst
die Geschichte künden . Alle Welt weiß aber
schon heute, wie wirkungsvoll gerade in den
letzten Monaten dieses Bündnis dazu beige¬
tragen hat, ganz Europa den Frieden zu er¬
halten . Was damals gegründet worden , steht
heute festgewurzelt im Herzen unserer Völker.
Ew . Maj . wissen , wie spontan hüben und drü¬
ben, in Oesterreich-Ungarn wie in Deutschland
die Zustimmung war , so oft unser treues und
geschlossenes Zusammenstehen nach außen hervor-
trat . Und als die Kaiserin und ich heute früh
durch Ew . Maj . im Frühlingsschmuckprangende
Residenzstadt Wien unseren Einzug in die
altehrwürdige Burg hielten, klang aus goldenen
alten Wiener Herzen brausender Jubel uns
entgegen. Und mächtig war der Widerhall ,
den dieser Jubel in unseren Herzen fand . Ich
darf mich rühmen, hier kein Fremder zu sein .
Seit ich als junger Prinz mich zum ersten
Male Ew . Maj . vorstellen durfte , hat es mich
immer wieder nach der allverehrten Person
Ew . Maj . gezogen , wo mir stets unwandelbare
Güte und Freundschaft zu teil wurde . Unaus¬
löschlich lebt in meinem Herzen die Erinnerung
an die Aufnahmen , die ich in Ew . Maj . weitem
Reich , sowohl hier als bei dem ritterlichen Volk
der Magyaren , allezeit gefunden. Mögen unter
dem glorreichen Szepter Ew . Maj . die Gefühle
und Gesinnungen treuer Freundschaft bis in
die fernste Zukunft bestehen ! Mögen sie stets
das unzerreißbare Band zwischen uns und
unseren Reichen bilden zum Heile unserer
Völker und zur Wahrung des Friedens . Mit
diesem Wunsche erhebe ich mein Glas und
trinke auf das Wohl Ew . Maj . Gott segne
und erhalte Ew . Maj . und Ihr erlauchtes
Haus ! Se . Maj . der Kaiser und König Franz
Joseph Hurra, Hurra, Hurra ! " — Die Musik¬
kapelle intonierte die Volkshymne.

Ans AM «L Nmgkdim -.
Wildbad , 15 . Mai . In gestriger Auf¬

sichtsratssitzung der Bergbahn Wildbad A . -G .
wurde dem Vorschlag des Vorstandes gemäß
beschlossen, der 1 . ordentlichen Generalversamm¬
lung vorzuschlagen : Mk . 3500 .— einem Divi¬
dende-Ergänzungsfonds zuzuführen, Mk. 2500 .—
für Ehrengeschenke (zufolge Beschlusses des Aus¬
sichtsrates) und Renumerationen zu verwenden
und 8°/ ° Dividende zur Verteilung zu bringen .

Wildbad , 17 . Mai . ( Einges.) Gestern fand
im Gasth . z . „ Adler " ein Vortrag des Hrn .
I)r . Hartmann aus Ulm statt . Nachdem Herr
K . Schmid die Anwesenden begrüßt , verbreitete
sich Hr . vr . Hartmann über Zwecke und Ziele
der Naturheilvereine , vernünftige Lebensweise
und einfache, gesunde Diät , hob die Gründe
für Magen - und Darmstörungen hervor und
gab Winke für Heilung und Hebung dieser
Störungen . Das Publikum , sagte er, verlange
jetzt fast überall von den Aerzten Aufklärung
über das Woher , das Wie und Warum seiner
gesundheitlichen Störung ; diese vernünftige Zeit¬
strömung sei daher auf jede Weise zu fördern ,
Aufklärung hierüber sei also eine der Haupt¬
aufgaben der Aerzte- und der Naturheil -Vereine.
Ein Hauptmißstand sei eben der, daß man
lieber den Vergnügungen (Theater , Tanz , Metzel¬
suppen mit Konzert etc.) nachlaufe und hier
eine Masse Geld und Zeit aufwende . Zum Arzt
aber oder zu den aufklärenden Vorträgen der
Naturheilvereine gehe man erst wenn es zu spät
sei ; für die Gesundheit, doch eines der höchsten
Güter , seien die meisten Menschen oft sehr
kurzsichtig besorgt. Da ist es vor allem die
Ernährung , die in direktem Zusammenhang mit
den Magen - und Darmstörungen steht , denn in
95 ° /» stehen dieselben mit Diätfehlern in Ver¬
bindung . Die Leute schätzen im allgemeinen
die Fleischnahrung viel zu hoch ein . Fleisch ,
Fleisch und nochmals Fleisch , das wird für eine
krästigeNahrunggehaltenunddochistes grundfalsch

jeden Tag nochmals Fleisch zu sich zu nehmen.
Der erwachsene Mensch braucht nur 50 gr
Eiweiß , für alles übrige hat er keinerlei Ver¬
wendung , sie bleiben daher als Schlacken oder
Ballast zurück. Bei Magenstörungen insbe¬
sondere mit Fieber ist meistens „ Hungerdiät "

das richtige. Der Magen braucht Ruhe so¬
lange Fieber vorherrschen. Alkoholhaltige Ge¬
tränke und Kaffee etc . aber erhöhen das Fieber .
Zuviel Fleisch und eiweißhaltige Nahrung er¬
gibt also die Ueberernährung , hauptsächlich der
reichen Leute und deren Folgekrankheiten (Harn¬
säure, Gicht, Nierenkrankheiten, Störungen im
Stoffwechsel) . Die Unterernährung entsteht
aber hauptsächlich bei ärmeren Klassen durch
tägl . Kaffeegenuß mit Weißbrot , wobei oft noch
an der ernährenden Milch und dem Zucker auf
falsche Weise gespart wird . Er tadelte dabei
hauptsächlich das auch hier so berühmte und
falsch bevorzugte „ Weißbrot " , dem die haupt -
ächlichsten Nährstoffe entzogen sind , während

dieselben alle im Schwarzbrot enthalten sind .
Möge daher auch hier das irrtümlicherweise
verpönte „ Schwarzbrot " als das allein
richti 'ge Nährbrot immer mehr und mehr
Eingang finden bei allen Klaffen der Be¬
völkerung. (Forts , folgt.)

Neuenbürg , 17 . Mai . Gestern früh
zwischen 6u . 7 Uhr ist die vom Schwarzwald¬
bezirksverein Neuenbürg im Jahr 1887 erbaute,
nunmehr im Eigentum des Schwarzwaldve¬
reins , Bezirksverein Herrenalb stehende Block¬
hütte auf der Teufelsmühle bei Loffenau abge¬
brannt . Die Ursache ist vermutlich darauf
zurückzuführen , daß Touristen beim Verlassen
der Hütte das zu Kochzwecken angezündete
Feuer weiterbrennen ließen. Der Gebäude¬
schaden beträgt 600 Mk.

Neuenbürg , 13 . Mai . Der Landesverband
der evangelischen Arbeitervereine Württembergs
hält zu Pfingsten hier seine Hauptversammlung
ab . Referate haben Handelskammersekretär
Dr . Kehm in Ulm und Arbeitersekretär Fischer
(Heilbronn ) übernommen .

Er soll dem Herr sein.
Erzählung von C . Aulepp -Stübs .

(Forts .) ( Nachdruck verboten .)

„ Und gerade weil ich das bedenke , lieber
Bruder , möchte ich dich warnen ! " Sanft , aber
eindrücklich spricht sie zu ihm.

„ Mich warnen ?"

„Ja , vor deinem stürmischen Blut , es ist
das unseres Vaters . Ich will dir nur einen
Namen nennen, und hoffe , du wirst mich ver¬
stehen . Der Name heißt : Maria ! "

„ Maria ? Was hat Maria mit unseres
Vaters dunklem Geschick zu tun ? "

„ Sollte ich mich geirrt ? Aber nein , das
ist nicht möglich . Richard, du willst es dir
wohl nur nicht eingestehen . — Maria ist dir
nicht gleichgiltig .

" Sie steht auf, geht zu ihm
und sieht ihm liebevoll forschend in die Augen.
Dann schlingt sie die Arme um seinen Hals und
raunt ihm einige Worte ins Ohr . Der junge
Mann erblaßt , sieht seine Schwester an und
schüttelt den Kopf.

„Hilde, das kann ich nicht ! " sagte er in
dumpfem Ton .

Da mußt , Richard ! Es geht nicht anders ,
es ist unser Schicksal, " suchte sie ihn zu be¬
stimmen.

„Nein , Hilde ! Das vermag ich nicht ein¬
zusehen, " beharrt er.

So willst du also Maria unglücklich
machen ? " fragte sie vorwurfsvoll . Sie läßi
ihre Arme von seinem Hals und seufzt schwer .

„ Ich Marie unglücklich machen? " Aber
Hilde, wie kannst du so etwas sagen ? Ihr
Glück steht mir höher als das meine .

"
„Und dennoch willst du es opfern ? Sie

wird an deiner Seite nie glücklich werden
können — daS bedenke ! Bedenke es , ehe es
zu spät ist ! Richard , geliebter Bruder, " sie
nimmt seine beiden Hände in die ihren und
streichelt sie sanft , „ ich bitte dich , ich bitte
dich laß ab von Maria ! Laß uns beide treu
Zusammenhalten, dann läßt es sich leichter er¬
tragen . Siehst du , ich bin zwar nur ein
Mädchen , aber wie ein Mann habe ich zu
kämpfe » , täglich , stündlich . Glaube es mir ,
Richard ! Darum Kopf hoch.

„ In Treuen laß uns halten .
Zusammen Mann für Mann ,
Daß uns deS Schicksals Walten ,
Nicht nnterkriegen kann.

"
Sie will ihre Bewegung fortscherzen , doch

ie fühlt , wie die Tränen ihr in die Augen
reten . Trotzdem lächelt sie ihrem Bruder zu .

Er sieht sie traurig an . Sein Auge
überfliegt die zarte, mädchenhafte Erscheinung,
dann bleibt rs auf dem ihm zugewendeten ,
chmalen Gesichtchen mit dem energischen Kinn
saften. Sollte sie stärker sein als er ? Ernst
orschend suchte er ihren Blick . Ihm schwebt

eine Frage auf der Zunge ' Als wenn sie das
ahnte, verschließt sie ihm die Lippen mit ihrer
kleinen weichen Hand .

„ Pst , nicht fragen ! " Sie richtet sich in
ihrer ganzen, vornehmen Schlankheit empor
wirft mit einer stolzen Gebärde das Köpfchen
in den Nacken und drückt dem Bruder kame¬
radschaftlich die Hand .

„ Wir verstehenuns , Richard . Und — seistark .
"

„ Es ist so schwer — "

„ Dort kommt Charlotta , laß uns ihr ent¬
gegengehen," unterbricht sie >ihn, nimmt seinen
Arm uud zieht ihn in den Laubengang hinein .

(Fortsetzung folgt.)
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Hotel i ' «»8t .
iVkistisr , Lr . Ross. W . mit Drau Oem.

Lr. 8oiw uock Leckienung Laitimors
Draine , Lr . L . Relerenckar Lola
Lrs^mann , Lr . Lfm . Lamburg
8ebult/ , Lr. Riobarck Lanckvirt Rustin
8ckult/, Lr . Drieckr . Lautmann Lamburg

Hot «! L. A«i0 . L « 88 .
Enkels , Hr . 0 . 8tuttgart
Rüge! , Lr . Dostassistevt Leilbronn
Rann , Lr . Dostassistent Leilbronn
llotsebilck , Lr . 8aII^ Oauostatt
Reooter, Lr . Leilbronn
Lunäel , Lr . Oberingenieur Oannstatt
llomminger , Lr . L . Inspektor Statt Zart

LaivI L » 88i8 «I»«e
voll Lammsrsteill- Ret/ovv, Dreiberr

Ret/ovv (Reeklenb .)
Rarcken , Lr . ck. D . mit Drau Oem. Dlnglanä
Laeterle, Lr . 17rit/, Lommer/ienrat mit

mit Drau Oem . Hannover
ZLvtvl n . 0 »iv !8«I»i» iA.

6ross , Lr . Dekan mit Drau Oem. Deonberg
8treissgutb , Drl . Larlsrulle
Riemer, Lr . Otto, Lfm . Nürnberg
Liebseksr , Lr. Riekarch Lfm . „

Volkenberg, Lr . R ., Lim . Ooblen/
Cl»8tü L. 8oi »tte

Drug , Lr . .̂ . Bekern
8ekmit/er , Lr . Dran/ , Ltm. Vfalämünken
Ott, iir . kiellarck, Lautmavn Duckvvigsburgn «t« t L. K« i »i 81 «r» .
Lek'vab , Ilr. Obristot , Ober-Dostassistsnt

Rannbeim

Stil ». H«tt, '
IlÄupt8tr . 89 .

8trsuss , Lr . W . , Lfm . Stuttgart
OiuMLekrr Hott .

Rüblbaeller, Lr . Laspar Droclltelüngen
Ruonker, Drl . ^ nna Lutsellllot b . Obernäorf

^ .Ubert Hott , OisnstmLni >.
lex , Lr . Riellael Rarkertslioten

^lvttivl » ikott , L»äöisnsr.
Dilllan , Lr . Simon , Danckvirt Olaskofen

Ls.llkivg .ua lkr »vl»i»alä
2snkert , Lr . Oustav m . Drau Oem. Dior/lleim

Viit » <1i»ri8ti » v
Roller , Drau mrkl . Obsrkonsistorialrat

Or. Diebterfelcks b. Berlin
Vialk «» i886 » 8t»ti «» .

Drit/ , Drau Lantmann Deuerbaeb
Rentseklsr, Dr. Obristins, Diakonisse

Oeislingen a . 8t .
Lreining, Dr . Ratbiläe , Diakonisse Lerrenberg
Ooek , Dran Dtarrer DübingsoLaroli » « Ditel W «. Rs.tdg .ll»A»sss.Lemmler , Br . VVankllaim

VNI » H »» 88I» » » » .
ckeittsr, Br . ^.ckolt , Drivalier 8tuttgart

ILui-I Le » 88l «v.Lais , Lran Nina mit Le^I . Lrau Lriäa
LZZwann -lüriek

kostLsistsr Lerrursmi .8eir/ , Lr . Dostmeister Herren borg
2uAküdrsr H !» terli «ptLteindaek, Lr . Daul , Rentier .̂ltenbur̂

<Sv8eI»iri »ter L «rlil >ei » »er .Lsinrieli , Lr . ^ uZ . , Drivatier 8talksl8tein
I -amm, Drl. Icla keekel (Dommern)

Ast/AsiMsistsr L »i»Vv1in » n» .Leek , Lr . 7ok ., Läeker 8ekvar/enli6rg
KtvvrK LnvLtvr , LidsrA 126.Ran/ , Drau Latlmrins Ret/inMN

7Vie6mann , Drau Lrieäa '
UasseralünAen

Nie, -»» »» » ILr»» 88 , Lüksri»sistsr .
OneiäinA , Lr . 7 . D . , Beamter mit Drau Oem .

Drankturt a . R .
VIII » I,jvl »te » 8t«i» .

Roser , Drl . .4.nna , Drivatiers Lim
8»clk»ssisr Al» »er

Wiläermutir , Drau Ingenieur 8tuttZart
V»1I» lktvnledella

Orafenkorst , Drau Laurat Ltacle (Lannovsr)
Lerrliek , Drl . Dran/iska ^Vismar
von Lexmann , Lr . Leutnant Rannlreim
Lensel, Lr . kalter , Dadrikäirektor Lannover

v »n » ^ »» >»» e .
Lut/ , Lr . L . LaumZiesserkot-DZiillAsn

lL» L »r» K R »td .
DIsek . Lr .

'iVilkelm LesiZkeim
vili »

Lurkliarät, Lr . Ruclolf, Revisor Larlsruks
lkRsriv Vrv »I»vrD » Ki» a» »

Lailu ^ eit , Drl . Düse Odertürkksim

, Willi . Volis , Ussodinist .TVedsr , Lr . OeorA
^ Dliummern

Vill » We »«8 »el »er
von ^Vei/Säeker , Dx/sIIen/ , Lr . DrLsiäent

mit Drau Oem . u. Diakon Lsrmann
Ltrsioder Stuttgartil « riillil te

keieksrt , Drl. Dwma RoiZbeim
8edöultzber , Dmma LuckvigsborgOeissl , Rarta Dsslin genLllbler , Larl Lsutürstevbütts
Duebs, Rosa DlleningenLut/ , Laroline >VaIIdau86n
Oautert , öobauna RavensburgLebaal , Daula DsslingsnLieklas , Rarie Ltinbreebtsbausen
Lerger, ckoseüue 8ollingen
ckäger, «lulle Tübingen8ellLekter, Otto ^ullsnbausen
Rüller , IVilllelm OöppivgenLaissr , ^.Ikreä Deuerbaell
Lellul/ , Drieckriell Oberllsebaek
Laxpel , Ulbert DbingenLellurr , Larl Luckvigsburg
Leit/inZer , Larl Meckernllall
LuZerer , Larl LinckringenLieberer , Rax Lirebbeim u . V .
Lobneiäsrer, Larl DuttlingenKleinbauer, VVill ^ Oalv
Dberle, Oskar Lirkeolelä
Lelä , Larl Vllllsbaeb
LekvsMer , Drieckriell Lall
Anstatt , Drost Rüssingen^,ostatt , Ulbert RüssingenLelioäsr, 0 . Ingelüngen
Oöbriog, llnoa DlisningenLoed , Drieckrike Dbiugen
Oneiäiug, 4woa Ltuttgart
LräuolinZer, Ollarlotte DuttlingenLullu, Oeorg Oomackingen
Roser , VVill^ 8teinbeim
Ooretd , Rosa lVintsrlillgeoLallsr , Lelene LüekingenOtt, Daulloe Diein
IVeber , Rioa Lersbeim
TVaZsr , Rosa LsslingsnLlaiber , Rarie Oberstot/ingsn
2abl äer Dremäen

K . Forst amt Wildbad .
Eicheuflaimn -

, lladel -

jlMin - u . Lremihoh -

II et Irans .
Am Mittwoch , den 26 . Mai

vorm . 10 Uhr
im Gasth . z . Sonne in Wildbad
aus Staatswald I , Abt . 17 Stof¬
felsmiß, 26 Kohlsteigle, 37 Unt .
Schaiblesweg , 52 Schaibleswies ,
55 Oechslersweg, 93 Rollwasserhof,
94 Vord. Speckenteich , 115 Unt .
Baurenteich, 119 Christofshos und
121 Unterer Lindengrund : Eichen:
63 Stück mit Fm . 3,18 II El . b ,
2,83 III Kl. b, 13,09 IV , 13,62 V,
0,76 VI. Nadelholzstangen : Bau¬
stangen 171 I a, 129 I b, 16 III .
Hagstangen : 125 I, 122 L , 5 III .
Hopfenstangen : 175 1 , 100 L , 20
V u . io Rebstecken I Kl . Brenn¬
holz : Rm . 9 Eich . Ausschuß 72 buch.
Ausschuß 185 Nadel Roller 162 Na -
oel Ausschuß, ferner 76Eich . 12lBuch .
U- 799 Nadelholz Anbruch. Auszüge
M Eichenstammholz sind gegen
Bezahlung vom Forstamt , für
Langen u . Brennholz vorn K .
Kameralamt Neuenbürg erhältlich.

Eine ll! » »Mturkuh
(5 . Kalb) hat zu verkaufen .

^ ak . Keck , Höfen - !

ÜL8 Stimwsll
voll LlLVlsreo

lowie auch Reparaturen werden^ und gewissenhaft ausgeführt ,
-näheres in der Expedition.

llbs ^ svvviisrrv

Osbonisg - Werks K. 6 .
btuttgset len » gerUft,

Gras - Aettel .
Die Liebhaber von Graszettelnaus Staats - und Stadtwald Wild¬

bad werden aufgefordert , ihr Gesuch
beim Stadtschultheißenamt oder den
Anwaltämtern Sprollenhaus und
Nonnenmiß
spätestens bis '2S Mai d . I

, einzureichen .
? Nachträglich einlaufende Gesuche
i können nicht berücksichtigt werden.

Wildbad , den 17 . Mai 1909 .W i l d b a d .

ekclnntmachung .
Nachdem die Kapitalwerte (Steueranschläge ) der zur Revision j

gebrachten Gebäude in der hiesigen Gemeinde durch das Steuer - 1
kollegium gemäß Art . 85 bezw . Art . 78 Absatz 2 des Gesetzes vom !

8
^

August ÄW betreffend die Grund -, Gebäude - und Gewerbesteuer (Reg . - !
Blatt von 1903 S . 344) festgestellt sind und vom Steuerjahr 1909 !
ab die Grundlage der Steuererhebung bilden werden, wird das Er - ^
gebnis dieser Einschätzung das in dem neuen Gebäudesteuerkataster
niedergelegt ist, gemäß Art . 85 Abs . 4 vgl. mit Art . 79 Abs. 1 und !
Art . 83 Abs. 5 dieses Gesetzes 15 Tage lang , und zwar

vom 11 . Mai bis 25 . Mai L. Is .
zur Einsicht der Beteiligten auf dem Rathaus (Zimmer Nro . 4 )
aufgelegt sein .

Dem Eigentümer oder Nutznießer eines Gebäudes steht , bezüglich
des Steueranschlags das Recht der Beschwerde zu (Art . 79 Abs. 2 i
des Gesetzes .) I

Etwaige Beschwerden, welche die Beteiligten gegen die Ein - !
schätzung Vorbringen wollen , sind an das K . SteuerkollegianL
Abteilung für direkte Steuern zu richten und längstens i

bis ZUM 28 . Mui 1
'
. Z. i

bei dem Ortsvorsteher zur Weiterbeförderung (schriftlich ) anzu- !
bringen . Die Versäumnis dieser Frist zieht den Verlust des Be¬
schwerderechts nach sich . (Art . 61 Abs. 2 , Art . 79 Abs. 3 und Art .
65 Abs. 4 des Gesetzes .) >

Den 7 . Mai 1909 . Stadtschultheitzenamt :
Baetzner .

Stadtschultheißenamt :
Bätzner .

6rosss

NI Kumts »

Nclmsrimisiilisiw» i» 8t»itxsrt.

lieliung LÄL
llklt Oeläaevvinne
— oline ülgrkoline ülgrk

LauptZevinne Rark :

ZVOllll
vooo
2000

l aeotz , 13 Lose^ 12 —

sillpüsdlt 6is OsllsrLlsxsatur
Z. 8ckMk !itzrt> ktnttMrt

Rarktstrasse ü
W> sovis »Us Uoi-VsiL»ulis»tsUsii . WW

N

Z
«
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Mlirk «- ILM .-
all 2 . Hypothek auf erstklassiges hiesiges Objekt zu 5"/o Zinsen
sofort gesucht.

Offert , unt. Nr . « L . . 1« 0 a . d . Exped. d . Bl .

Vi « unter allen äimllobsn kroüubtsn sinä

in tVLrkelu ru 10 LkA . kür 3 Keller Suppe Lin Vsrsuob übsrreuAt . Isäsr -
mann LNAelsAenliobst smpkoblsn von 11Siel IVIIItvIii » Voll _
» t 'MLitts aussobneiäen !

1 - »
>

NE ' NLturbsiILi 'Lkti §sr LitronsnsLki aus krisobsu (Zitronen
ss. Liebt, IlbsnmL, I'sttsnobt, Issbias, HalsI , LiLssn- , Nisrsu-
u . Ls,I1snst . krobeü . nsbst Vuveisuuss u . vauksebr . v. Kabsil-
tsr , bei ^ ugabs ä . 2eitunss gratis u . kranbo oäsr Satt von ea.
60 Oirrouen 3,25 , v. ea. 120 Oitr . 5 . 50 trlro. — (Naobu . 30 kt .
inekr) — 'MsäsrvsrL . gssnsbt. 3u Lüobsnsvrsokon

^
unä

Lsrsitnng srkrisobsnä . liiinonaäsn nnsntb . klein »»
Vnü » - sok Svi -Iin 0 34 , LöuiZsbslZsrstrassö 17 .
liisksrant knrsti . Hokbaitnngsn . Nur eebt mit klombs ll

Herr ? b . L . sobreibt : Mob Oskraueb Ihres
ckVÜ61>lII19,b18II1118 » Oitronsns . ist nun alles bsseitiAt , lob küble
inicb in cll« lünAllnAsj. ruiüobvsrsst/t trotr in. 52 labre , Nein Lörpsr
var sin reinss vnrobsiuanäsr ; Uagenär . , Zcbvinäsl , ^ ppstitlosiAb . , Aat -
tigb . 1. a. Olisilern u . ^sitvsiliA bskt. LobmorLsn in üsns-, Leissen i . Mobsn
n . NusLein ci. Obsrsodsnbsl u . Oiobt i . tten Ar. 2ebsn in. bell. Lobinsr^sn u .
6ssobvnl »t bis an üis tVnäsn . Io b kübis niiob vsrpü . Ibrsn Oitronsnsakt
auks värmsts ru snipkeblsn.

»1,1, Litte inir uiNA. 1. 5 .50 Oitronsns . ru senüsn , muss
M 6bt 8H0ÜU , Ibneo mn m. Lrsnäe lliitt ., äass iob 8 kkä. abgenomm.
bebe , u . vsrcks Ibrsn Sekt knoktiAin in. Muss viobt ksblsn lassen . Lrau

tiVisäerverbünker gssuobt

Zlhmitdklstlllk MSIiel
aller Ärt

Garten -Möbel
empfiehlt

kr . Vrsibsr.
Musterbuch und Fabrikpreisliste gern zu Diensten .

Wi ld b a d
Unterzeichneter empfiehlt sein Lager in

Wivnsn Ilkodvln
von der ersten Oestreichischen Aktiengesellschaft Jakob u . Joseph
Kohn, Wien . Ganze Zimmer-Einrichtungen, Schaukel -
seffel , Fauteuils , 20 Mustersessel, Hocker , Contormöbel , Zier¬
möbel etc.

Ferner : Nußbaum - und Eichen Zimmer -Einrich¬
tungen , Schreibtische , Holländer, Auszugtische , Arbeits- , Ser¬
vier- u. gewöhnliche Tische , Klein - und Ziermöbel aller Art.

steuiieil : Klanr - stöbe - Mbkl

für Salon , Antritt- und Wartezimmer , Ruhestühle für Veran¬
den und Gärten , Sessel , Tische zusammenlegbar . — Vollstän¬
dige Küchen -Einichtungen .

in allen Formen , Trumeaux , Sopha- , Wand-
und Vorplatzspiegel, Gallerten , Handtuchständer ,

Feldsessel, Kofferböcke , Waschtrockenständer etc.
Zur gefl . Besichtigung lade freundl . ein

Larl Lvlmlmvister,
Möbelhaudlung . D

Wasch -AnMc für Knaben
Wafchblousen
Waschhosen

in großem schönem Sortiment frisch eingetroffen bei

PH . Bosch .

11

11

11

11

Uiiobsxöisen , vrömss , kuääings . kiainmsris , OaLao, Lauosn
srbaitsn keinstsn VoniUs - Lssobinaolr äuroll

Ol- . Ostksr 's

8um Leoben nur äa» sebts
Or . Ostlcsr ' s Laelcpulver

Oslmbsoli

ss srckiugnc! Soll , köäliMtzi'
empfiehlt sich zur

AuskktiMN von GralidellkMttn
in allen Gesteinsarten

Lager fertiger Denkmäler.
E Renovieren alter Denkmäler

bei billigsten Preisen .

ans
GegenseitigkeitGothaerLkliensiinlichkrsllgsliM

Anfang März lS09 :
Bestand an eigentlichen Lebensversicherungen 984 Mill . Mark
Bankvermögen . 347 „ „
Bisher ausgezahlte Versicherungssummen . 536 „ „

„ gewährte Dividenden . 257 „ „
Alle Ueberschüsse kommen den Versicherungs¬

nehmern zugute
Unverfallbarkeit Unanfechtbarkeit Weltpolice

von vornherein . nach 2 Jahren . nach 2 Jahren .
Prospekte und Auskunft kostenfrei durch den Vertreter der Bank :

August Schmid , Verw . -Aktuar, Wildbad.

vLurLcniMo - mnirn ^ v -wenne .

cüe vüts unc! preiLwürcligkeil cler
^ . veutsedlsnU stsNes '

cler bewSlirtestenctsutscben/Vtsrllel
t ?IÄÄiske/e >cii>is>ligste 0ef 8:socke,suc>i übs^ bsiifslirec8«isrk ->i.
Jp»Nstt »ieI,lIZ>im->rc5IoenMfki,,U >icen,^llri ><Insti :e>c.Ill>sIenftsi!

>AU0US7 S7UKMIWKM0M
^ ilses^es u . grösstes 7sü ^ skibsus veutsoklencls .

kaktzn rür Zis Wilöbsösr OüroniI <
sinsii kür Osstköfitz und krivatdäussr ^esiKnstoii

Leitungs-Mter
naeft böivästi -tsr Xonstruütiov aiifisrtiASii lotsen uuä

einpfieblsii soleftsn den versftrliebsii ^boimonton ,
so

lariAS Vorrat rsietit, 20m
VorLU § 8xröi8s von 1 NLK . xr . 3t .uo ^ .

. VerirK ow ÄUbMki' 6kk«M ,
Hängendes Auerlicht 40 Prozent Gasersparnis,
Olsogasglühlicht Sparbrenner 30 Prozent Gas-

ersparnis
Osramkohlenfadenlampen 40,50 - tOO Kerzen , 70

Prozent elektr. Stromersparnis
Glühlampeli in allen Kerzenstärken u . Formen
sowie alle Zubehörteile für Beleuchtungszwecke M

Gas und elektrisch empfiehlt
Telefon Nr . SS . Redaktton , Druck und Verlag von A . Wildbrett , in Wildbad .
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